
 

Dringlicher Entschließungsantrag 

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Frage der Öffnung der zivilrechtlichen Ehe auch für gleichgeschlechtliche 

Partnerschaften 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag nimmt zur Kenntnis, dass es im Deutschen Bundestag wie im Hessischen 

Landtag unter den Abgeordneten unterschiedliche Auffassungen zur Frage der Öffnung 
der zivilrechtlichen Ehe auch für gleichgeschlechtliche Partnerschaften gibt. Vor diesem 
Hintergrund begrüßt der Landtag, dass sich Bundeskanzlerin Merkel dafür ausgespro-
chen hat, die Abstimmung über diese Frage als Gewissensentscheidung anzusehen.  

 
2. Der Landtag stellt fest, dass es auch in seinen Reihen viele Abgeordnete gibt, die die 

Öffnung der zivilrechtlichen Ehe für gleichgeschlechtliche Partnerschaften unterstützen. 
Der Landtag stellt gleichzeitig fest, dass es ebenfalls zahlreiche Abgeordnete gibt, die 
diese Öffnung der zivilrechtlichen Ehe ablehnen, weil dies für sie eine individuelle Ge-
wissensentscheidung ist.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 29. Juni 2017  
  
Für die Fraktion  
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 
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